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W7777G, R. (tfrsg.j:

Schutzwürdige Wälder in Nordrhein-
Westfalen

(Geobotanische Kolloquien. Band 7 [Fort-
Setzung der Düsseldorfer Geobotanischen
Kolloquien]), 17 Abbildungen, 11 Tabellen,
84 Seiten.
Verlag Natur und Wissenschaft Hieronymus
& Schmidt, Solingen, 1991, DM 24,-

Das Bundesnaturschutzgesetz Deutsch-
lands stellt eine Reihe seltener und vom Men-
sehen zusätzlich dezimierter Waldtypen unter
Schutz: Auen-, Bruch- und Quellwälder, Wäl-
der warmtrockener Standorte sowie Schlucht-
wälder und Steinschutthaldenwälder. Darüber
hinaus verdienen aber repräsentative, gross-
flächige Bestände der potentiellen natürlichen
Vegetation sowie kulturhistorisch bedeutsame
Relikte alter Nutzungsformen oder ehemalige
Privatwälder des Adels und der Klöster ange-
messenen Schutz.

Die potentielle natürliche Vegetation Nord-
rhein-Westfalens besteht namentlich aus
Birken- und Buchen-Eichenwald, Flattergras-,
Hainsimsen-, Waldmeister- und Waldgersten-
Buchenwald. «Die drei letztgenannten
Assoziationen sind charakteristisch für die
Mittelgebirgsregionen, in denen naturnahe
Wälder auch heute noch grossflächig anzu-
treffen sind. Diese GroSsflächigkeit macht
ihre Schutzwürdigkeit aus.» Deshalb wird die
Schaffung eines grossräumigen. länderüber-
greifenden Buchen-Nationalparkes im Grenz-
gebiet Nordrhein-Westfalens, Hessens und
Niedersachsens als wünschenswert erachtet.

Das Heft stellt in sechs Einzelbeiträgen die
Grundlagen der Erkennung und Karlierung
sowie der Wesens- und Schutzinhalte schütz-
würdiger Wälder zusammen. R. Wittig, Profes-
sor für Geobotanik und Pflanzenökologie der
Universität Frankfurt a. M., Herausgeber der
neuen Schriftenreihe, fasst die fünf weiteren
Arbeiten zusammen, an denen er selbst in
drei Fällen beteiligt ist. Allein hat er anhand
einer Literaturübersicht die standörtlichen
und floristischen Eigenschaften der Birken-
bruchwälder Nordrhein-Westfalens zusam-
mengestellt, zusammen mit W. Dinter die
Erlenbruch- und Hartholz-Auenwälder bear-
beitet und gemeinsam mit H. Schöller die
Grundlagen zu den trockenwarmen Stand-

orten verfasst. Äusserst aufschlussreich sind
die Ausführungen von R. Pott, Professor für
Geobotanik an der Universität Hannover,
zu den extensiv genutzten Wäldern und ihrer
Schutzwürdigkeit, weil hier eine ganze Reihe
historischer Waldnutzungen mit ihren Folgen
für das Erscheinungsbild von Bäumen oder
Waldstrukluren, aber auch die Artenzu-
sammensetzung nachgewiesen werden: Vieh-
weide, Laubstreugewinnung, Schneitelbetrieb,
Rotationswirtschaft mit kleinflächiger Brand-/
Ackerkultur und Köhlerei, Harzgewinnung
und andere. Solche Nutzungen fanden nach
Auffassung des Rezensenten in den schweize-
rischen nördlichen und südlichen Alpenvor-
ländern genauso wie in weiten Teilen der
Altsiedellandschaften Mitteleuropas statt. Die
Einflüsse des Menschen auf den Wald waren
schon in prähistorischer Zeit so gross, dass ver-
mutlich kaum je eine unberührte, geschlossene
Walddecke existiert hat. Vielmehr muss man
sich eine Waldentwicklung nach dem Rückzug
der Gletscher mit Hilfe und unter starkem Ein-
fluss des Menschen vorstellen.

Das Heft ist in bezug auf Fragen des Natur-
Schutzes im Wald, auf Waldreservate und
Landschaftsgeschichte sehr anregend. Auch in
der Schweiz müssen diesbezüglich bald Lösun-
gen gefunden werden. Auch in der Schweiz ist
die Schaffung grossräumiger Waldreservate
eine wichtige Zukunftsaufgabe. Auch hier-
zulande findet man grossräumig naturnahe
Waldlandschaften oft im Grenzbereich von
Kantonen. /V. /Cu/m
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